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Dienstag, den 26. April 1881.

. Im w« <erkenntni,. Nr. 385«.
h" das l , ? " l deiner Majestät des Kaisers
wicht a>> 1""besncricht in Umbach als Press-
Îtschast ,. °"',A!ltra<i der l. l. Staatsan-

« Her c > . l . ^ t ersannt:
."bllch ? " ^ l l dcr in der Nummer 90 der i>,
'̂l'schen ^'"^"' lcher Sprache erschelnendsn
' ^lpril i^tti ' ^ ^ ^ '.8lnvou8lil Narol!" vom

l'"^ dritts,.>. ""^ der rrsicn Seite in der ersten
" Aullchs s. palte a^cblllckten Artikels unter

"»t ,.Vüy>'.'̂ .","i?ri,i(>l)v ocî oll I I . " . beginnend
'H^y „ A " ' " ^«" und endend mit ..»jailor
"er^henH ' benründe den Thatbestand des
N«ng l̂ ck « ^ ? bie öffentliche Ruhe und Ord-
. Es w ^ ^ l i S l , O,
Et, P ^ "de demnach gcmäh 88 489 und 493
'NLaiback ^ v° " der l. s. Staatsanwallschaft
^ der ^ /^"s l 'N l l ' Veschlaanahme dcr Nummer
«lptil i«°,'^"<t,.8Ic)v«u»ki ^»roä« vom 22stcn
L 3? d / I ° " a " "nd zufolge dcr §8 N
M2. 3). « ̂ " lsqrsekes vom 17. Dezember
^'tüna k w ̂  ^ für I8tN. die Weitcroer-
^Nick».. " gedachten Nummer verboten, aus
>Klb«n a der mit «eschlag belegten Exemplare
^«Xis.^ und auf Zerstörung des Satzes des

'"»Ndeten Artikels erkannt.
^ ° l b a c h am 23. April 1881.

(1864) Privi legium. Nr 3064.

Das hohe l. l. Handelsministerium und das
lönissl. uugar. Ministerium für Ackerbau, I n»
dustrie und Handel haben die Anzeige, dass das
dcr Gewerkschaft am Savcstromr zu Sagor in
Krain auf die Erfindung einer Treppeniost»
Feuerungs'Einrichtung siir Kohlgries, jeder auch
feinster Korngröße unter Anwendung von Ober«
und Unterwind für Flammöfen aller Art und
für Z ink 'DeMat ions ' uuo Rostösen insbe»
sondere unter dem 19. Dezember 1870 ertheilten
Privilegium infolge des zwischen dicscr Gewerk»
schift und dcr Tiisailcr >lohlenwcrlsgcsclllchaft
in Wien am 13. November 1880 abgeschlossenen
Vertrags, wornach das ganze Eigenthum der
obgeimnnteu Gewerkschaft in den Besitz der
Trisailer «ohlcnwcrlsgc>ellschaft übcrssannrn ist.
an eben diese Gesellschaft vollständig übertragen
wurde, zur Kenntnis genommen und unter
einem dieses Privilegium auf die Dauer des
11. Jahres verlängert, sowie die Registrierung
dieser Privilegiums - Ucbertragung und Vet»
längerung veranlasst.

Was hiermit insulge Erlasses des t. l. han«
delsministeriums vom 7, März 1681. Z, 57S1,
zur allgemeinen Kenntnis gebracht wird.

(1829-3) Hekeerftette. Nr, 871,

Die Lehrstelle an der einllassigen Volks«
schule in Poliz, mit welcher ein Gehalt von
400 fl. und der Anspruch auf freie Wohnung
verbunden ist, ist zu besetzen.

Competcnzgrsuche sind. gehörig bocumentiert,

b is längstens 12. M a i 1881

hieramts einzubringen.
K. l, Vczirksschulrath Uittai am 16. April

1881.

(1873—1) KunämaHunz. Nr. 1917.
Vom k. k. Bezirksgerichte Radmannedors

wird bekannt gemacht, dass die Localerhebungen
zum Zwecke der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Retschiz

aus den 4. M a i 1881

und die folgenden Tage vorläufig in der Amts»
lanzlei angeordnet werden, wozu alle jene Per»
soncn, welche an dcr Ermittlung der Vrsih-
Verhältnisse ein rechtliches Interesse haben, er-
scheinen und alles zur Aufklärung und zur

Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
können.

K. l. Bezirksgericht Nadmannsdorf, am
24. April 1861.

(1826-3) Nr. 668.

Ziegelei-Verpachtung.
Vei dcr Neligionsfondshcrrschaft in lland-

ftraß (Unterkrain) wird

am 30. A p r i l I 8 8 l

die Verpachtung der Ziegelei, bestellend au» einem
großen Brennofen. 70,000 Ziegeln fassend, au«»
einem 26 Meter langen, 8 Meter breiten Ziegel
magazine und einer ebenso langen und breiten
Manipulations' und Troclcnhülte, aus einem
UnUltuüftslocale jür die Ziegelarbeiter, dann
aus einem auf der Paicelle Nr, 1400 der Gteuer»
gemeinde Laudstlüh gelegenen Grundterrain f iu
das Zirgelmaterillle im Licilationswege vorge-
nommen werden.

Außer den mündlichen werden auch schrift-
liche Anbote angenommen.

Die Pachtbedingnissr liegen beim l. l. Ne«t»
amte in Landstraß zur ltinfichl auf.

K. l. Rentamt Uandstrah, am 21. «lpril I s s i ,

A n z e i g e b l a t t .
^ A " 2 ) Nl. 2L60.

^elilnntmachling.
wird l>^ ̂ ' ^ ^andesgerichte 'Laibach
Hofes w "bekannt wo befindlichen
^en M ^ " " ^ LukaS Iappel und
betanntenA ̂  Rechtsnachfolgern un<

^Aufen tha l tes hiemit erinnert:
Vesiker .^be wider sie Franz Sojer,
^ ' " W a i t s c h , als Curator des
^ . V t o ^ ! 5 " " Gleiniz (durch
April 1 ü ^ ^ " 6lclg.e äy prll63. 5ten

1 . ) , ^ " Grundbuche
z Seite ^ ^ . ' ^ 5 1 , Band X X X I ,
' ^ " b M , ^ ^ ^ 2 , Rectf.-

do^!« " ' ^ "nd X X , Seite 393
HadD l , Realitäten, wovon Lulas
^ r ° m l s V l ' b? erstcren, Josef
^»leil/t l ^ b " der letzteren ein-

dcn N , " ' ^ " n t , einqebracht, worüber

^ t ; ^ . ^ ' - ^ ^ « Allerer,
stellt !̂ ^lbach, als Curator be-

und diesem die Klage um die
zu t t s t ^ /nne" 9 0 T a g e n

!"ttende Einrede zugefertiget wurde,
^l^ß 'len werden Josef Marout und
Rechts ^ " " ^ ̂ " allfiilligen
dttstii?^^°lger " " der Aufforderung
<ln^ ^ t , dass sie entweder einen
bey lî c ^echtsfreund zu bestellen oder
H^Ufgcheltten Kurator die allfälligen

' 'I« "n die Hand zu geben haben,

widrigenfalls diese Rechtssache nur mit
dem aufgestellten Curator verhandelt
und darüber was rechtens ist, erkannt
werden würde.

Laibach, am i i . April 1881.

(1676—2) Nr. 1486.

Executive Feilbietungen.
Vom k. l . Bezirksgerichte Lack wird

zur Vornahme der öffentlichen Feilbie-
tung der auf 725 f l . ö. W. geschätzte,,
Realität Urb.<Nr. 45 »<l Gut Ulllack
Nr. 2 der

27. M a i 1 8 8 1
für den ersten, der

28. J u n i 1 8 8 1
für den zweiten und der

29. J u l i 1 8 6 1
für den dritten Termin mit dem Vei-
satze bestimmt, dass diese Realität, wenn
sie bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wemgsteus um den Schätzungswert
verkauft würde, bei dem dritten Termine
auch unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob.
bestimmten Tagen vormlttags von 11 bis
12 Uhr im Schlöffe Lack zu erfcheinen
und können vorläufig den Grundbuchs,
stand «m Grundbuchsamte und die Fn l -
bietungsbedingnisse in der Kanzlei des
obgenannten Bezirksgerichtes einsehen.

Lack. am 21. März 1881.

(1675-2 ) Nr. 1432.'

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil»
bietung der auf 186 f l . ö. W. gefchäh.
ten Realität V in l 'N r . 23 der Steuer'

gemeinde Altlack, Urb.-Nr. 24 aä Gut
Ehrenau, des minderjährigen Franz «Vifrer
der

20. M a i 1 6 8 1
für den ersten, der

24. J u n i 1 8 8 1
für den zweiten und der

26. J u l i 1 6 8 1
für den dritten Termin mit dem Bei-
fatze bestimmt, dass diese Realität, wenn
sie bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verlauft würde, bei dem dritten Termine
auch unter demselben hinlangegcben wird.

Kauflustige haben daher an den ob»
bestimmten Tagen von 11 bis 12 Uhr
im Schlosse Lack zu erscheinen und können
vorläufig drn Grundbuchsstand im Grund»
buchsamte und die Feilbietungsbeding«
nisse in der Kanzlei des obgenannten
Bezirksgerichtes einsehen.

Lack, am 21. März 1881.

(1624 -3 ) Nr. 2148.

Reafsumierung
dritter eiec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen dcr krainischen Spar-
lasse in Lllwach (durch Dr. Suppan«
tschitsch) wild die nut Bescheid vom 2Isten
September 16>j0, Z . 0809, auf den 3len
Dezember I860 angeordnete und sohin
sistlerte dritte executive Feilbielung der dem
U»ton Tomsiö aus Grafenbrunn Nr. 42
gehörigen Realität «ub Urb.«Nr. 395 »ä
Herrschaft Adelsberg im Reassumierungs»
Wege neuerlich auf den

3. J u n i 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am I8ten
März 1S81

(1194—3) Nr. 373.

Kundmachung.
Dem Georg pamulh von Grl'sch, un-

bekannten Aufenthalles, lücksichllich dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde über
die Klage äe pr268. 26. Jänner 1981,
Z. 373, des Josef Sloni i von Doblilsch
(durch den Machthaber Ilnton Kupljen
von Tschernembl) wegen 214 fl. 0. W.
c. ». c. Herr Franz Au i l a r i t von Tjcher-
nembl als Curator »ä »ctum bestellt
und diesem der ltlagSbescheio, womit zum
summarischen Verfahren die Tagsatzung
auf den

28 . M a l 1 8 8 1 ,

vormittags 9 Uhr. hlergerichts angeord,
net wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, »m
27. Jänner 1881.

(1196-2) Nr. 319.

Kundmachung.
Dem Johann Gersclii von Kwasiza,

unbekannten «llufexlhaltes. rücksichllich
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klag« äs zirkt;». 2<isten
Jänner 1881. Z. 319. des Ioslf Stonic
von Dobliöe (durch den Machthaber «»,,
lon Kupljen von Tschernembl) weacn
160 fl. 0. W. 0. 8. 0, Herr Franz Su«
slave i von Tschernembl als Curator »ä
Hctum bestellt und diesem der Klag«,
beschcid, womit zum summarischen Ver«
fahren die Tagsahung auf den

28. M a i 1 8 8 1 .

vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeord»
net wxrde, zugestsllt.

23, III,,,,« I33I.
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(1772—1) Nr. 1481.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen der Franz Kastelic-
schen Erben von Kandia wird die exe-
cutive Versteigerung der dem Martin
Logar uon Bojansdorf gehörigen, gericht-
lich auf 2477 fl. 87 kr. geschätzten Realität
»ud Extr.-Nr. 27 ad Herrschaft Ainöo 3ub
Top.'Nr, 62 die erste Feilbietungs-Tag-
satzung auf den

11. M a i .
die zweite auf den

8. J u n i
und die dritte auf den

9. J u l i 1881.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
im Gerichtslocale mit dem Anhange an«
geordnet, dass die Pfandrealität nur bei
der dritten executiven Feilbietung unter
dem Schätzwerte hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse (lOproc.
Vadium) sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am 6ten
Februar 1881.

(1773—1) Nr. 1461.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen der Franz Kastelic-
schen Erben von Kandia wird die exe-
cutive Versteigerung der dem Mario Sa«
vorn von Iugorje gehörigen, gerichtlich
auf 720 fl. geschätzten Realität «ub Oxtr.«
Nr. 18, Steuergemeinde Dule, die erste
Feilbietungs-Tagsatzung auf den

11. M a i ,
die zweite auf den

8. J u n i
und die dritte auf den

9 J u l i 1881.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Gerichtslocale mit dem Anhange an-
geordnet, dass die Pfandrealität nur bei
der dritten Feilbietung unter dem Schätz-
werte hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse (10proc.
Vadium) sowie das Schützungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am 6ten
Februar 1881.

(1603—1) Nr. 3000.

Erinnerung
an den unbekannt abwesenden Blas Jan«
l o v i i und dessen etwaige Rechtsnach-

folger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Adels-

berg wird dem Blas Iankoviö und dessen
etwaigen Rechtsnachfolgern hiemit erin<
nert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Gregor Zeleznik von Oberloschana die
Klage cle prass. 27. März 1880, Zahl
3000, auf Verjährt« und Erloschen«
erklärung einer Satzforderung per 120 fl.
s. A. eingebracht.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner und der etwaigen
Rechtsnachfolger Vertretung und auf seine
Gefahr und Kosten den Herrn Paul Bese-
ljak, k. k. Notar in Adelsberg, als Curator
»6 aetum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
baupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsämnung entstehen«
ven Folgen Leibst beizumessen haben wird.

NMrzV« °"

(1774—1) Nr. 1535.

Executive
Nealitätenvcrsteigerung.
Ueber Ansuchen des Josef Klein von

Selo bei heil. Geist wird zur executiven
Versteigerung der dem Johann Magaj
von Semitsch sir. 23 gehörigen, gerichtlich
auf 1934 fl. 56 kr. geschätzten Realitäten
aä Pfarrgilt Semitsch uub Urb.'Nr. 4 und
aä Gut Semitsch 8iid Curr.-Nr. 18U die
erste Feilbietungs-Tagsatzung auf den

14. M a i .
die zweite auf den

15. J u n i
und die dritte auf den

16. J u l i 18 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtslocale mit dem Anhange angeord^
net, dass die Pfandrealität nur bei der
dritten Feilbietunu unter dem Schätz«
werte hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse (lOproc.
Vadium) sowie das Schützungsftrotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am
8. Februar 1881.

(1790—1) Nr. 1876.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Vezirtsgerlchte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Johanna
Vregar von Brlnje die exec. Fellbletung
der dem Johann Oregar von dort ge«
hörigen, gerichtlich auf 5570 fl. geschätz-
ten Realitäten Rectf.»Nr. 9 und 10 aä
Gut Wartenberg bewilliget und hiezu drei
Feilbielungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

16. M a i ,
die zweite auf den

15. J u n i
und die dritte auf den

18. J u l i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitülen
bei der eisten und zweiten Fe'ldietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die ^icltationsbeoinanisse, wornach
insbesondere jeder Uicitant vor gemachtem
Anbote ein l0proc. Vadinm zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grunobuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezirlsgericht Egg, am 7. April
1881.

(1845—1) Nr. 3536.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. stüdt..oeleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Vatholomäus
Ausec (durch Herrn Dr. Sajoolc) die exec.
Versteigerung der drm Mathias Iapel von
Tomischel Nr. 0 gehörigen, gerichtlich aus
1839 fi. 80 kr. geschätzten Realität Emlg..
Nr. 293, aä Sonnegg bewilliget und hiezu
drel jFeilbletungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

11. M a i ,
die zweite auf den

8. J u n i
un> die dritte auf den

25. J u l i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von l(1 bis 12 Uhr,
in der GerichlSlanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealiläl
bei der ersten und zweiten Heilbletmig nur
um oder über dem Schützungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die iiicltationsbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie daS Echiitzungsprotokoll und der
Grundbuchseftract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am lü . Milrz 188 l .

(1765—1) Nr. 1264.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Erben und Rechts-

nachfolgern des Herrn Wolfgang Ritter
o. Huber und Frau Caroline von Huber
aus Ndclsberg wurde behufs Empfang
nähme des diesgerichtlichen Gescheides vom
30. November 1880, Z. 6019, betreffend
die Löschung einiger Satzpostcn bci der
Realität ad Herrschaft Wippach tom. V I I ,
pkg. 2, Hcrr Dr. Deu, Advocat in Adels-
berg, zum Curator ad aewm bestellt.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
25.Mürz 1881.

(1754—1) Nr. 2650.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird

kundgemacht:
Es sei in der Rechtssache des Var-

thelmii Rudolf, Mühldirector zu Tru-
tschenhof bei Untermärzbach in Baiern
(durch Dr. Moschö in Laibach), gegen die
Eheleute Anton und Maria Rudolf, Haus-
besitzer in Stein, M o . 2600 Mark oder
1300 ft. 0. W. in Gold sammt Anhang
der letztern, wegen ihres jetzt unbekannten
Aufenthaltes der l . t. Notar in Stein
Herr Dr. Karl Schmidinger zum Curator
»ä aewln bestellt und sei demselben die
Mahntlage äc praeg. 8. November 1880,
Z. 8270, mit dem über dieselbe in obiger
Rechtssache erlassenen Zahlungsaufträge
vom 13. November 1880, Z. 8270, zu«
gestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 31sten
März 1881.

(1775—1) Nr. 1573.

Executive
Realitätenversteigerung.
Ueber Ansuchen des Johann Grammer

von Nesselthal wird die exec. Versteigerung
der dem Martin Stefanit von Draschiz
gehörigen, gerichtlich auf 2934 fl. geschätz-
ten Realität «ud Extr.«Nr. 341, Steuer-
gemeinde Draschiz, die erste Feilbietungs«
Tagsahung auf den

14. M a i ,
die zweite auf den

15. J u n i
und die dritte auf den

16. J u l i 1681,
jedesmal vormittags von 11 bis l2 Uhr,
im Gerichtslocale mit dem Anhange an-
geordnet, dass die Pfandrealität nur bei
der drillen Tagsatzung unter dem Schätz.
Worte hilltangegeben werden wird.

Die Licltationsbeoingnisje (lOproc.
Vadülm) sowie das Schätzungsprotololl
uno der Grundbuchsextract tonnen in der
dusgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am 8ten
Februar 1881.

(1849—1) Nr. 4466.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. k. Finanz«
procuratur hier die executive Versteige-
rung der dem Michael Iavornit von ttlein«
altendorf gehörigen, gerichtlich auf 20^3 fl.
60 lr. geschätzten Realität Elnl.-Nr. 24
aä Altendorf bewilligt und hiezn drci Feil,
bietungs-Tagsatzullgen, und zwar die erste
auf den

1 1 . M a i .
die zweite auf den

11. J u n i
und die dritte auf den

9. J u l i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 1l Uhr,
in der Gerlchtstanzlei in Egg mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
^eilbletung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die ttlcitaticm6bed<ngnisse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Kicitationscummission zu erlegen hat,
sowie das Schiihungsprotololl und der
Grundbuchseftract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Uaibach, am 27. Februar 1881.

(1820—1) W r . M '

Relicitation. ^
Vom ,. t. Bezirksgerichte OuO"

wird bekannt: . ,»,
Es sei über Ansuchen der V "

Jordan von Sauratez (durch Dr."° ,,
die Relicilation der der Ngnes S ^ n ,
von Rowische gehüriaen. genäM '
768 fi. geschätzten Realität Urb-^.
ad Frühmesegilt Gurlfeld bewilligt «
hiezu die Feilbietungs-Tagsatzung aus"

14. M a i 1 8 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, >> .
gerlchts mit dem Anhange an^o«'
worden, dass die Pfandrcalltät be °>'
Fellbietung auch unter dem Schatz""
hintangegeben werden wird. .̂

K. k. Bezirksgericht Ourlselo,
15. März 1881.
(1801-1) M. l ^ '

Erinnerung ^
an die unbelannt wo befindliche» M« ^ ,
Pest el und Thomas Pestel und'
sichtlich dessen unbekannte Rcchls'MI" "^

Von dem l. k. Bezirksgericht " ) ^ .
wird den unbekannt wo lufmdl'che" ^ .
thäus Pestel und T lMws PFel""° ^.
sichtlich deren unbekannt.» R'MS"""
gern hiemit erinnert: ^. Mlll

Es habe der minderjährig I o , e l ^
von Großpulje (durch die 2 " " ^ , )
Anna Peslel und Andreas Mislej von
wider dieselben die Klage auf Nne"" ^n
des Eigenthumsrechtes bei de" i " " ^
kä Schiwitzhofen Win. I I , M ' ?. 71,
ad Herrschaft Scnoselsch WM. IV,, ^ßi,
durch Elsitzmin uud pras». ^ - " ^ ' ' ^ M
Z. 1924, hieramts eingebracht. "
zur ordenllichen mündlichen Deri»
die Tagsatzung auf den

20. M a i 188 1. .g
früh 9 Uhr, mit den, Anhange des ' «
der a. O. O angeordnet und d " ̂  ^
wegen ihres unbekannten Aüfe»^ ^
Grundbesitzer Simon Oraj^ch ""' f P
Nr. 26 als Eurator uä "cMM. ' ^
tsche Gefahr und Kosten b e M ' ̂ e

Dessen werden dieselben zu v e " ^ l
verständiget, dass sie allenfalls z" ^
Zelt selbst zu erscheinen oder ^ „p
andern Sachwalter ,u bestelle» «'" ^
namhaft zu machen haben, w^r'8 ^ l
Rechtssache mit dem aufgestellten "
verhandelt werden wird. .'m l M

K. k. Bezirksgericht Wippach' °"
April 1881. ^ ^ _ _ ^ - ^ ^
(1802—1) vtt' l

Erinnerung ^
an die unbekannt wo abwesende" psil>
Sorsch'schen Pupillen Ioltt I" M
und Maria Z o a n u t ,
nil und deren unbekannte ^ech^ ' " ^ ^

Von dem l. l. Bezirksgericht« ^ ,
wird den unbelannt wo abwese»ve'^ ^
Sorsch'schen Pupillen I ^ f ^ i l , ""
Maria Z°°nul,
deren unbekannten RechtsnachM
mit erinnert: _ St. ?,.

Es habe FhilippVertooc«" ^ühll
wider denselben die Klage au> M
und Erloschenanerlennung der " p.
lilät a<1 Herrschaft WlPP^ ^ , ^ '
p ^ . 50 ; 2ä Schiwitzhoff'N t"N^ ^ >
N w u n d N e u l o f f c l u n d ^
1)28- 251 haftenden SahPoste"H st. s ^
31 lr.. 157fl. 42lr. " ^ ^ H
sub Dra^. 5. April ' 8 ^ K ^ l
hleramts eingebracht, worüber i ^ W
lichen mündlichen Perhandlun»
satzung auf den .

17. M a l l s t sß2s
früh 9 Uhr, mit den. A»l)<«'^ O «
der a. G. O. angcordnet ' » ^ f t „ l y ^
ten wegen ihres "nb^nnlen Z H
der Grundbesitzer Josef Kod" ° ^ Oes-'
als Curator ad acwm au, ,
und Kosten bestellt wurde. z« ,̂

Dtssen werdcn l e s e l ^ ^ ^ ^
Ende verständiget, dass ' " ^z„e" s.ellc"
rechler Zeit selbst ^ " " hesc
sich einen andern S a c t M l t " ^ h ^
und anher namhaft zu ^ hel" ,̂ .
widrlgens diese Rechtssache " ^ ^ e " ^ ^
gestellten Eurator v e r h " ' ^ ch, a>"

K. l. B^l!sger,cht ^>p^
Uvlil 1881.
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(1703^3) Nr. 2526.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

w s,n . H ' " " Franz Häring, ge-
"t enen Großhändler in Brunn, der-

lt unbekannten Aufenthaltes, bekannt
U "acht, dass znr Empfangnahme des
U " ihn von der Frau Christine
^"Nreich erwirkten hiergerichtlichen
^undbuchsbescheideS ddto. 1 . März
^ ^ , Z. 127 l i , betreffend die Lä-
^ 3 von auf der landta'siichen Herr-
U ' t Ponowitsch und Lubegg feit
^ ' -viuni 1849 intabulierten drei
"tz "ungen, zusammen per 17,405 f l .
Dr ^ ' ' ^ " hierottlge Advocat Herr

»Anton Pfefferer als Curator be-
' "t wurde.
> ^ ^ a m 5. April 1881.

^6^1) Nr. 2436.

^ Executive
"ealitäten-Versteigerung.

h^.^eber Anstichen des Martin Am-
Vfss» " ° " Oberlolwiz wird dle rxeculive
-̂  ^lgelung der dem Martin Tl ja l von
4«Nchor gehörigen, gerichtlich auf
f> "s l . 6ss lr. geschätzten Realllüten Nä
^rschast Mültling Lud Rust.-Curr.-
erst'e ^ " ' ^ Berg.Curr.-Nr. 1789 die

ueilbietunys.Taaslltzung auf den
die »w.l. 2 8. M a i ,

W"te auf den

"nd dle d r l , . , ^ ' J u n i
^ «uf den

ledesnial . " ' J u n i 1 8 8 1 .
W Gericht"""««« von 9 bis 12 Uhr.
^"ldnet ?^ °le mit dem Anhange an-
der drille,, ̂ . ^^ Pfaudrealilät nur bei
lvtlte l,j.,. ""lbletuilg unter dem Schütz»

D ' "'«fllcben wird.
^diulni l^'allonsbedingnisfe (10proc.
"Nd ^ ^wie das Schützunnsprolololl
dtr d tesa^^bu lhsr f l rac t lö»nen in
^rden." '^lllchen Registratur eingesehen

l .V lg^^z i r tsger icht Möl l l ing, am

( 1 6 5 3 1 7 ^ -
^ Nr. 1397.

^ uebertragilng
/ ? . ex« Feilbietung.
?^^it be,^.. ^rksgerichte Laas wird
'Heide vmn " ^ ' " ^ l ' dafs die mit Be-
l"! den ?«^^klober I860. Z. 9076,
^'te eiec> ^^b rua r l. I . angeordnete
>uel z.,, ̂ 'lbietuliq der dem Michael

??f-Nv N ^ ""^' Urb.-Nl. 233/224.
"l'f den ^ vorkommenden Realität

l > ' ! t a < ! 2 - M a i 1881 ,
^ " h a n ? ^ " " l) Uhr. mit dem vorigen
l.' GleiH^ ' ^ ^ m wurde.
?UernG "/"iz, wird den Tabula,gläu.
Urzeit u n s , / ' ^^"es und Anlon Zcr»u.
^sef D i o ? " ' ' " " ' Aufenthaltes. Herr
^ . ^ u m ^ c ^ " ^eudorf als Cuiator
"k'lbiet"" aufgestellt «nd ist diefem der
^K.l^bescheid zugestellt worden,

^«ar iß^/^s"icht Laae, am 2bsten

(1766—1) Nr. 2827.

Bekanntmachung.
Dcm unbelannt wo befindlichen Josef

Blut von Zerouz Nr. 8 wurde der Eu»
rator Johann Slala von Scmiö in der
Rechtssache deZ Ialob Stulclj von Winlel
Nr. 33 wider denselben wegen 100 fl. zu
seiner Vertretung und auf seine Gefahr
und Kosten bestellt.

Josef Blut wird hievon zu dem
E,lde verständiget, damit er zur rechten
Zeit sclbst erscheinen oder sich einen andern
Nechtswaller bestellen, überhaupt im ord.
nungsmäßlgen Wege einschreiten und die
zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönne, widrigens diese
Rechtssache mit dem bestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts,
ordnung verhandelt werden und der Ge«
slllglc, welchem es übrigns freisteht, seine
Rechlsbehclfe auch dem bma''.nten Curator
an die Hand zu geben, sich die a»»S einer
Pcrabsäumuug entstehenden Folgen selbst
beizumesfcn haben wird.

K. l . Bezirksgericht Mottling, am
U.März 1881.
(1717-3) Nr. 2632.

Bekanntmachung.
Von dem k. k. Bezirksaerichte Laas

wird dem unbekannt wo befindlichen Jo-
hann Mihelit von Presid bekannt gemacht,
dass der in der Executionssache des
Mathias Znidsrsiö vou Laas gegen Iernej
Mlalar von Babenfeld pcto. 28 f l . 29 kr.
fammt Anhang diesgerichtlich erfloffene
Realfeilbielungsbefcheid vom 26. Novem»
ber 1880, Z . 8168. dem demselben unter
einem aufgestellten Curator Herrn Gregor
Lah von Laas zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 10ten
Apri l 1881.

(1695-3) M . 7979.

Dritte exec. Feilbiettmg.
Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichle

in Laibach nmd im Nachhange zum dies»
gerichtlichen Edicte vom 23. Dezember
1880. Z. 28.212. und 7. März 1881,
Z. 5436, h<emit bekannt gemacht, dass
wegen Erfolglosigkeit des ersten und
zwelten Feilbietungstermincs am

7. M a i 1 8 6 1 ,
vormittags um 9 Uhr, hlcigerichts zur
dritten excc. Fcilbietung der dem Johann
Ulbing von Brest gehörigen, gerlchtlich
auf 5680 st. geschätzten Realität Elnl.«
Nr. 270 2ä Sonnegg mit dem frühern
Anhange geschritten wird.

Lalbach, am 9. April 1881.

"(1850—2) Nr. 7938.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. l. städt. beleg. Bezirksgerichte

ttaibach wird im Nachhange zum dies.
aellchllichen Edlcte vom 9. Dezember 1880,
Z, 26.433, hiemll betunnl gemacht, das«
die erste und zweite efccutior Fcilbietuog
orr dem Johann Olbing von Wiöst Nr. 29
gehöriqcn, gerichtlich auf 5880 fl. geschah,
ttn N'-alitäl Ulb..Nr 300. Rectifications«
)ir . 233/1, Einl.'Nr. 270 llä Sonuegg
elfulalos geblieben ist, daher am

7. M a i 1 8 8 1 .
vormittags 9 Uhr. hiergcrichtS zur dritten
executive» Fellbletung mit dem vorigen
UnHange gcfchrltteu wlrd.

^aibach, »m 10. April 1981.

(1762—1) Nr. 1368.

Bekanntmachung.
H„r Empsaugnahme des olesgerichtc

lichen Bescheides vom 27. December 1880.
Z. 6350, wurde den Tubularaläubigern
der Realilül aä Herrschaft S^nosetsch
wm.V I , lol. 116, Alncenz, Matthäus.
Untonia, Franclsca und Maria Or^ar
von Vrablsche Nr. 18, derzeit angeblich
in Trieft, Vlas SeraZin von Tabor Nr. 13
zum Curator bestellt, und wird denselben
bekannt gemacht, dass mit obigem Ge-
scheide eine Frist von 30 Tagen zur Er<
Hebung des Einspruches wider die lasten-
freie Abtrennung einiger Vestandlheile
obiger Realität gesetzt wurde.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am Ilen
April 1881^
(1823-1 ) Nr. 7069.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte KraiN'

bürg wlrd im Nachhange zum diesgericht-
lichen iidicte vom 26. Oktober 1880,
Z. 7069, bekannt gegeben, dafs, da zu
der auf den 9. Apri l !. I . angeordneten
zweiten executive,! Feilbietung der Helena
Zupllnc'schen R^li l i t t Nr. 118 »ä Stadt
zkrainburg lein Kauflustiger erschienen ist,
zu der auf den

9. M a i 188 1
anberaumten dritten execmioen Feilble»
tung geschritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
9. April 1881.

^1750—3) Nr. 3259.

Zweite exec. Feilbietnng.
Um 6. M a i 1 8 8 1 , vormittags

von I I bis 12 Uhr. wird in Gemähheit
des diesgerichllichen Bescheides und Edic«
tes vom 1U. März 1861. Z. 2404, die
zweite rxec. Fcilbietung der dem Thomas
Hribar von Saviue gehörigen, genchtlich
auf 3939 ft. geschätzten Realität Urb..
Nr. 240, B. I I , S. 239 »ä Gallenberg
stattfindm.

K. t. Bezirksgericht Littai, am 6tcn
April 1681^

(1677—3) Nr. 1034.

felicitation.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Wippach

wird über Anfuchcn des Andreas Vuul
von Grohpolje Nr. 23 die Relicitation
des von Amalia Premrou von Poretsche
Nr. 23 laut Protokolles 66 prkes. 20sten
November 1877. Z. 715«. um den Me,st.
bot von 221 f l . erstandenen, einen Be-
standtheil der Realität kä Leutenburg.
Auszug'Nr. 24 bildenden, executive auf
140 fl. aeschätzlen Ackers mit zwei Planten
5U, kkecinMl Parc.-Nr. ^i982 auf Gcsahr
und Kosten der säumigen (tistehrrin nach
Maßgabe der flühern Licitationsbeding»
nisse bewilliget und zu deren Vornahme
die einzige Tagsahung auf den

1 1 . M a i 1 8 8 1 .
vormittags um 9 Uhr. hiergerichts mit
dein Beisatze angeordnet, dass hiebet die
zu veräußernde Pavcelle auch unter dem
Schätzwlrle hiutangegeben werden wird.

Die Licitationsliedingnisse, das Schä»
huligi>plolokoll uno der Grundbuchsrxtract
können Hiergerichts eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wlppach. am 2ten
April 18SI.

(1842-2) Nr. 7596.

Bekanntmachung.
Vom l. l. stüdl..deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht, dass zur
zweiten executioen Feilbietung der dem
Johann Pojlep vulgo Simon von Ple-
schiwze auf den Antheil Elnl.-Nr. 50 der
Steueraemeinde Bresowiz. bestehend aus
den Wcidevarcellen Post.Nr. 2983. 2992,
2994. 2996. 299«, 3000, 3002. 3004,
3006, 2993, 2995, 2997, 2999. 3001.
3003 und 3005, zustehenden Besitz, und
Genussrechte lein Kauflustiger erschienen ist,
und wird sohln zur dritten auf den

4. M a i 188 1
angeordneten Feilblelung geschritten.

K. l. städt.'dcleg. Bezirksgericht Lal-
bach, am 10, Apvil 1881.

(1652—2) Nr. 1393.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte üaal wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei die mit dem Bescheide vom
4. September 1880, Z 7106, auf den
16. Februar 1881 angeordnete dritte
exec. Feilbietung der dem Michael Ser-
nel von Ponikve gehörigen, im Grund-
buche Nadllschel «ud Urb..Nr. 233/224,
Rectf.-Nr. 456 vorkommenden Realität
im Schätzungswerte per 1403 st. mit
dem frühern Anhange auf den

12. M a i 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichts mit
dem vorigen Anhange übertragen.

K. k. Äezirksgericht Laas, um 16ten
Februar 1881.

(1509-3) Nr. 1117.

Efecutive
Realitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes Sittich die executive Versteigerung
der dem Johann Schleipach von Studenz
gehörigen, genchtlich auf 2880 fi. ge.
schätzttr Nealllät vorkommenden, im
Grundbuche der Herrschaft Sittich Feld»
amt 8ud Urb.-Nr. 136/a, Band IV.,
toi. 20 bewilliget und hiezu drei Feil-
bletungS.Tagsatzungen. und zwar die erste
auf den

12. M a i ,
die zweite auf den

9. J u n i
und die dritte auf den

14. J u l i I S 8 I ,
jedesmal vormittags von 11 bi« 12 Uhr,
im Amlslocale in Sittich mit dem An«
hange angeordnet worden, dass die Pfand»
rralltät bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schii«
hungslvert. bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitatloiikbrdingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitcmt vor gemach-
tem Anbote ein lOvroc, Vaoium zu Han»
den der Licitationscommission zu erlegen
hat. sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchsl-xlract können in der
diesgerichllichen Registratur eingesehen
werden.
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Danksagung.
Viele hochverehrte Freunde und Gönner

der Volksschule zu Oberlaibach haben über
Ansuchen des Gefertigten zum Anlaufe eines
H a r m o n i u m s den namhaften Vetrag von
124 st, 80 tr. zusammengelegt, für welchen nun
ein Harmonium von Trcyscr Nr. 1 um den
Preis von 116 fl., mit sonstigen Spesen um
125 fl. 24 lr,, bestellt worden ist. Der Gefertigte
sieht sich nun angenehm verpflichtet, allen P. T
Gönnern, welche zu dieser Anschaffung gütigst
beigetragen haben, den tiefgefühlten Dank hie«
mit auszusprechcn, (1865)

Oberlaibach, am 21 April 1881.
Vinc. L6vstit. Oberlehrer.

Sperialarzt

lls. ^is80!i
Ult (auch ucr,Utetc', nisliesnttdere N^rn»

»»»l l° r»n«n, ob,»» Bcru,'«s!ö>',!,,li die
Paticnle», »lach ««ne»t«r, «?>»»«»

llul» ldl>,cr<t) Qrdi»ati?n:

Wien. Marillhilfelllraße 3!. ^
täglich von !i^si Uhr, Sun» liiid i^ci:^ H '
log« vo» H—4 Uhr Haiiorar min^i T!l> 2
>»»>»aiul»gs »uol» dr1«Ul«b uns ̂ vnr ^

Börse-Aufträge
werden gegen geringe Deckung so-

lidest ausgeführt.

Bank- und Commissions-Geschäft.
Wien, I., Wipplingerstrasse Nr. 47,

vis-ä-vis der Börse.
Schriftliche Anfragen werden um-

gehend beantwortet. (10M) 30.19

Bei Karl Till.
Unter der Trantscho 2,

vox bevorstehenden Vermählungafeierlichkeit
Sr. k. k. Hoheit des Kronprinzen Sudolf

sämmtliche österreichisch - ungari-
sche Landeswappen sowie jene von
Baiern u. Belgien in prachtvollem
Oelfarbendruck, Format 71Xfß cm.,
auf Leinwand gespannt, mit Blend-

rahmen. (1797) 8-3

Speculations
f\5L.x dieSörse
übernimmt und leitet gegen geringe Proviaion
oin älterer, tüchtiger Bankbeamter (Christ),
welchor durch seine Verbindungon zur Haut-
Financo des In- und Auslandes in der Lago
ist, infolgo der so günstigen Conjunctur dea
Effectenmarktoa für seine Clientel mit ge-
ringem Risico bedeutende Gewinno zu or-
zielen. (1695) 5 - 5

Briefo an „GrUtzer", Wien I., Canova-
trasse 5.

Mercantile Bau-Jischler«, Wagner-
und Brennholz-Niederlage

bei

Emil Jfliihleisen
in Laibach,

Hofraum Haas Ziakonski Nr. 27, Brtlhl,
vormals Koschier. (1442) 12-12

Fahnen
zur Decoration anlässlich der kronprinzlichon
Vermählangsfeier liofort dio hiesige Möbel-

handlung

J.J.Nagslas.
Es wird orsucht, diesfalligo Bestellungen

längstens bis 1 . M a i 1. T. anzumelden.
Aufträgo für auswärts werdon schnellstens
und prompt olToetuiert. (I8r>:>) 4 2

OOOOOOOO O000€>0

s Ghocolade l
X der (1346) 13—4 A

Q Societe FranQjiise. o
Q Anerkannt bestes Fabrikat der Welt. Q
X Depot in Laibach bei Herrn A

gRudols Klrbiscli,^
Ž * 'oii'litor, Congrossplatz. A

Weißnäherinnen,
die beständige A e s H ä f t i g u n g
suchen, werden bei (̂ . ̂ . ll»m»nn
aufgenommen- (i)

1 8. ̂ IikH82 k
Ĥ ompkoblt 2U nouoräinFg boäoutoncl «^^,
'̂  0liiiiis8isst«n ?rol80!i: ^X^

D H.NK0886, «^

^ 80limi6ä-Ulla FU88- ^
M 6186lI16 L,öIil6I1. A

von (108) 104-32

12 v^isu, m. , ^HrxsrZÄZns 17,
liokort nur «oUä« I^löbol lur ̂ .U88wt-
tunffon, 8ulon8, Nowl«, 1io»t»Ul2t«ura
nlvi (jiirton. >s6U0r ill,l8tiiortol ?rci8-

«uurant ^?2ti« unä krauao.
1>il8 lutsruHtlouHls?ateut- uuä teev-

2i8oks LursHU <lor 1''irin!>, Neill^arü unä
llawx. iu M s u , M . , Harxere^o 17. >">-
»orsst ?ilt0lit« wr lli^, IlllHUcl U. ^SIHNNto
^uZiauä,, f«rti^ot auf Vorlilüsson <liu tolln-
^ur^« l^dii Lu8<:lir«il)!inss«n uncl /oicllimn-
55«n Mr <1iu katuiit^orliur an. Woi-sotxt in
»Ho Lprliolilüi un<1 illmlmmmt ovnntuol! <iin
Vor«'«rtun^ 'lcrvou ikrks«0l>Ft02 ?zts:its
in llllu» l.ilüäoril, ?ro«i)«ew clu.-, ?2t,snt-

uuä llllmp. in V^iän ^rati« unä. trauco.

(1704—3) Nr. 2227,

Belanntmachulig.
Vum t. k. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht.-
Es sei dem unbekannt wo befindlichen

Ie lmj Mahkovec Herr Anton Muhi? von
Littai zum Curator aä actuw bestellt
worden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 14ten
März 1881.
(1824—1) '.'ir. :x)7.'

Vetanntmackilng.
Von dem l. l. Bezirlegerichle Krain.

bürg wird bekannt nemachl, dass der in
der Efeculionssache der krainischen Spar'
lasse in Laibach (durch Dr . Euppan«
tschltsch) gegen Helena Zupanc von Wink-
lern pcto. 1000 si für die nnbefannt
wo befindliche Tabulargläudigerin Maria
Pogaölüs, vcrehcl.Nozmcm von Kralnburg,
lautende Realfeilbietungslicscheid dem für
dieselbe aufgestellten Curator uä aotum
Herrn Dr. Vurger, Advocat in Kraiubulg,
zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Krainbura. au,
2. Februar 1881.

( 1 7 0 4 - 1 ) Nl-. 1522.

Kundinachung.
Den hiergerichls unbekannllN Elben

und Rechtsnachfolge,n dcr A>,lui,ia Mo
selic von Sessa„a. ferner der nnbclaimt
wo befindlichen Iosefa Noli auS Sturja
wurde behufs Eiupfailgnahtue dcs dirs
ge, ichtlichen Bescheides vom 30. November
1880, Z. 4871. womit dm, Tabular,
gläubiger der Realität aä Tr i l l , k, p.^. 193
,ur Erhebung des Einspruches wider die
vom Eigenthümer Aul on Noli beabsich
tigte Abtrennung des Wohnhauses Nr, 112
in Sturja elue Frist von 30 Tagen gesetzt
wurde. Herr Karl Dolcuc von Wippach
zum Curator u,ä llctuin bestellt.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
16. April 1881.

Ä
j J U Hotel Europa.
• n S U j k Hate Oimli). *• * «*

W M L Stortilsciaii

Freiwillige Licitation.
A . m S . M a i d . «J. werden im Ovijac'schen Hause, Con-

gressplatz Nr. 2, im If. Stockwerke

verschiedene Möbel, Bilder, Jagdgegenstände, Küchen-
geräthschaften und andere Hausgeräthe

aus freier Hand dem Meistbietenden gegen gleich bare Bez*'lluDS

hintangegeben. (lftfi) 3"

I Man biete dem Glücke die Hand!

400,000 Mark
Hauptgewinn im günstigen Fallo biotot » . , 18ir
dia allcrnoue.sto g r o s s e (johlver- " i r ersuchen gofl. uritfln»tflnei

losungf, wolcho vom Staate genehmigt zugebon*
und garantiert ist. I h r e g e n a u f l Mnm^

Die ToctheUhafta Einrichtung des d i e A n z f t h , L , h e s i o „OnX*««-
neuen Pianos ist derart, dass 1111 Laufe , , _ . ' , . < . . , ! . ,^er P°r

von wonigon Monaton durch 7 Klassen o b d o r Betrag hier beigefügt, ou
i)l,700 Gcvvlnno zur siclioron Eutschoi- Postanweisung (iberschickt wird-
dung kommen, darunter befinden sich Kleine ßoträgo werdon 'inl ^0 'If

Haupttreffer von ovontuell Mark 4»0,»tfU, d u r c h r o c o m r n a u ( l i o r t o n B r i cs vorM^
spocioll aber: , , .. a\*ZW'

O-evT- in rLe - U n w e r d e n Po«tmarken ebonfall̂  »'»
1 ä M. 250,000, l"ä M. 12,000, l u n £ angenommon.
1 a M. 150,000, 24 äM. 10,000. -
1 ä M. 100,000, 6 ä M. 8000, "
1 a M. 7.),000, 64 ä M. 6000, -
1 a M. 50,000, 105äM. 3000, TJAniAiluM/Y« Brlßl.2 ä M . 40,000, 263 a M. 2000, JDDStellUIlgS-iSrieA'
3 ä M. 30,000, 631 ä M. 1000,
4 ä M. 25,000, 873 äM. 500, —
2 a M. 20,000, 1050 a M. 300,

12 ä M. 15,000, 28,860 a M. 138, JQ HaUS
Dio üowinnziehungon sind planmäs-

sig amtlich festgestellt. If f A O'tttfllt
Zur nächsten erston Gewinuziobung IlOlllttiQffin iU \llliUI'

dieser grossen vom Staate garantierten 11 d U 1111(11111 Q» 1/1'*'
Geldvorlosung kostot
1 ganzes Ürig.-Los nur M. 6 odor fl.3Vi, ~.
i halbes ,, „ „ 3 n „ i ' / 4 , i n M±alml>rtrfi
1 viortel „ „ „ 1'/, „ 90 kr.

Alle Aufträgo werdon sofort gegen
Einsondung, odor Postoinzahlung dos Ho- eMuche um Zusendung von
träges mit dor grössten Sorgfalt aus-
geführt, und erhält jedermann von uus §
dio mit dorn Staatswappen vorsohenen ĝ
Originalloso selbst in Händen. j* Original-Lo»r wofür Si» <1»Q Bfttr*^

Don Iiestollungon, zu welchen wir m
den nnbeuHteiieuden Jiestellschein zu ^
benlltzeii bitten, wordon dio erforder- *
liclien amtlichon Plawo gratis beigefügt, tg von [#inli#Ä*n^'
aus welchen sowohl dio Einthoilung der to l «iUttfl'
Gewinno auf die reap. Klassoii als auch erhalten. |p#rPo>t*flv

di« botrossondon Einlagen z« orsehon sind,
und senden wir nach jeder Ziehung un-
seren Interessenten unaufgofordort amt-
licho Listen. (K>79) 12-2 Adr6886:

Die Auszahlung dor Gowinno erfolgt
stots prompt untor StaatNgarantie und
kann durch direct« Zusondungon oder
auf Verlangen dor Intoressonton durch Vor- und Zuname:
uusoro Verbindungon an allen grösseren
Plätzen Oesterreichs veranlasst wordon.

Unsoro Collocto war stets vom Glücke
boaendors begünstigt, und haben wir
unseren Interessenten oftmals dio grüss-
ton Tressor ausbozahlt, u. a. solcho von
Mark 250,0U0, 223,000, 130,000, Wohnung:
100,000, 80,000, <i0,000, 40,000 otc.

Voraussichtlich kann boi oinom sol-
chon, auf dor solidesten llasis gogrün-
deten Untornohmun überall aui oino sehr
rogo Bothoiligung mit Bostimmthoit go-
rochnot worden, und bitten wir daher,
um allo Auftrage ausführon zu können, uns Letzte Post:
dio Bestellungen baldigst und jedenfalls
vor dem 1 3 . ^ v s a i 1. 7. zukommen
zu lassen. •

Kaufmann & Simon,
iBank-&UJurijsflgcfujäftinijnmburfl, | _. '
Ein- u. Verkauf aller Arten SUatflobliga- Sowtijp« uähere Bezeichnu«» •
tionon, Eisonbahnaction u. Anlohonslose.
P . 8 . Wir sUnkflfi liierduruh für da<< uns neitlier

geschenkte Vertrauen, und indem wir bei Bn-
ginn iler nnuen VerloHan^ •mr UetliRiligon(( i
flinl.-iilei», werden wir a m »och fernorhin be- |
HtreLea, durch HtetH prompte »nd reolle Be-
dimiang die Tolle Zufriedenheit unserer %«- ^^^
ehrten JntereHHentcn zu erlangen. D . O . ^^^^^^^^

Druck und V«rl«g v,n Jg. v. «lelnmayr « Fed. Vamberg.


